Wie alles begann:
Wir kamen vor mittlerweile beinahe 30 Jahren zusammen als ein gemeinsamer Bekannter damals ein paar Musizierende suchte, die ihn selber zu seinem Geburtstag bei ein paar Wiener Liedern, die er als Einlage geplant hatte, musikalisch unterstützen würden. Das war damals noch ein Wagnis, Wiener Lieder galten als kitschig, weinselig und sentimental, Schrammelmusik war etwas für Pensionisten und Ewiggestrige.
Und siehe da – die, die hier zusammen kamen gestanden einander fast etwas verschämt ihre Begeisterung für diese Art von Musik, die sie teils mit der Muttermilch eingesogen, teils durch bereits langen Aufenthalt in Wien kennengelernt hatten. Und so formierte sich die Gruppe und erweiterte ihr Repertoire durch die Musik, die jeder aus seiner Heimat mitgebracht hatte. 

Lebensläufe Die Überlandpartie & Eva Maria Zierler

Adula Ibn Quadr: Geige

Nach über 35 Jahren Musikertätigkeit von  Musik der Roma und Sinti bis zur Theatermusik, von Ethno bis Jazz, vom Duo bis zum Orchester ist es höchst an der Zeit, sich der österreichischen Volksmusik zuzuwenden. Sie ist spannend und vorhanden. Und es war eine lange Reise.

Elisabeth Bertel: Geige

Geboren und aufgewachsen in Vorarlberg, seit langer Zeit wohnhaft und verliebt in Wien

Studium am Konservatorium der Stadt Wien, arbeitet als Musiklehrerin und in der musikalischen Erwachsenenbildung

Reinhard Köberl: Akkordeon
Vom „klassischen“ Klavierschüler über den hardrockenden HTL-Schüler zum Jazzpiano studierenden und elektroakustischen „Neutöner“ und schließlich dank „Glatt und Verkehrt“ und der Musikantenwerkstatt zurück zum begeisterten Akkordeonspieler.

Die Musikantenwurzeln waren lang zugeschüttet - als Steirer musste er das Wiener Lied erst richtig entziffern.
Alfred Stütz: Kontrabass, Kontragitarre

Musikalisch sozialisiert im Waldviertler Wirtshaus der Großmutter, dann hinaus in die Welt und alles von Rock, Blues über Jazz, Klassik und Ethno gespielt, landet er wieder in einem Wirtshaus – diesmal in Wien

Eva Maria Zierler: Gesang

Die musikalischen Wurzeln sind stark von der Familie geprägt. Die Großeltern sowohl väterlicher- als auch mütterlicherseits waren begeisterte Amateurmusiker und –sänger, die das musikalische Erbe der Heimat an die nächsten Generationen weiter gegeben haben. Daher rührt auch die hohe Affinität zu Wachauer und Wiener Liedern.

Nach einer ausgiebigen Reise über klassisches Lied, Operette, Singspiel, Musical und Theater ist sie wieder glücklich an der Basis angelangt – die musikalische Seele befindet sich wieder in ihrer Mitte.

